
Seite 1 von 3 

 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG      (LHW-26.1) 

 
 
Auftraggeber / Vergabestelle:  Lebenshilfewerk Mölln - Hagenow gGmbH 

Grambeker Weg 111 
23879 Mölln 
Homepage: www.LHW-Zukunft.de 
 

Maßnahme:    Umbau und Erweiterung Betriebsstätte Am Hasselsort 
     Hasselsort 12 a 

19230 Hagenow 
 

Planung:    JANIAK + LIPPERT 
     Architekten und Ingenieure GmbH 
     24787 Fockbek 
     Email: LHW-7.1@janiak-lippert.de 
     Homepage: www.janiak-lippert.de 

 
Art des Auftrages:   Ausführung von Bauleistungen in Einzelgewerken 
 
Allgemeine Beschreibung:  Auf dem bebauten Grundstück Flurstück(e): 66/61, 66/11 

     Flur 19, Gemarkung Hagenow, Gemeinde Hagenow, Stadt, Am 
Hasselsort 12a Landkreis Ludwigslust-Parchim plant das  
Lebenshilfewerk Mölln-Hagenow.gGmbH die Erweiterung der 
bestehenden Werkstatt für Menschen mit Behinderungen um 20 
Plätze. 

  Das Bauvorhaben beinhaltet neben dem Erweiterungsbau mit 5 
Arbeitsbereichen und einem Sanitärtrakt und einen 
Verbindungsbau mit Foyer und Büroraum geringfügige 
Umbaumaßnahmen im Bestandsgebäude und die Errichtung 
eines Nebengebäudes für Müllcontainer. 

  Die Erweiterung wird in konventioneller Bauweise errichtet. 
  Das eingeschossige Gebäude unterteilt sich in einen 

Hauptbaukörper und einen Verbindungsbau zum Bestand mit 
den Maßen ca. 37,80 x 10,60 m bzw. 10,50 m i.M. x 8,50 m. Die 
Trauf und Firsthöhen der Satteldächer betragen ca. 3,60m bzw. 
ca. 5,50 m 

  Das L-förmige Bestandsgebäude besteht aus einem 
vollunterkellerten und zu ca. 2/3 mit nicht ausgebautem 
Dachgeschoss versehenem Baukörper, der - geschätzt - in den 
70er Jahren entstanden ist. An diesen Baukörper wird angebaut. 
Der zweite, eingeschossige Teil Richtung Süden wurde 2009  

     errichtet. First- und Traufhöhen entsprechen in etwa der 
Erweiterung. 

  Die Schmutzwasserentwässerung wird mit Revisions-
Übergabeschächten neu ausgeführt und an die vorh. Sielleitung 
im öffentlichen Straßenbereich angeschlossen. Das 
Regenwasser des Neubaus und Bestands soll in eine neu zu 
erstellende Versickerungsanlage eingeleitet werden. 
 
Bauvolumen:    Nutzflächen                  umbauter 
Raum BRI        ca.  2.315 m³ 

  Erweiterung        ca. 410 m²                     
  Bestand              ca. 840 m² 

davon Umbau:    ca. 275 m² 
 
 
Art und Umfang der Leistung: erweiterte Rohbauarbeiten 
     ca. 1000 m² Bodenaustausch Z2 für Gründung, 

ca. 460 m² Stahlbetonsohle, ca. 200 m Ringbalken/-anker, 
     ca. 280 m² Außen- / 300 m²  Innenmauerwerk KS, 
     ca. 1.050 m² Putzflächen 
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Art und Umfang der Leistung:  Zimmerer- und Trockenbauarbeiten 
     ca. 580 m² Dachstuhl aus Brettbindern, Satteldach, 15° DN, 
     Spannweite ca. 10,25 m,  
     ca. 270 m² Fassaden-UK mit Dämmung,  

ca. 100 m² Lärchenholzfassade, 
ca. 430 m² Trockenbaudecken, teilw. abgehängt, ca. 120 m² 
Akustikdecken, ca. 120 m² Trockenbauwände 
Unterstand für Müll, Holzskelett u. –fassade, Blechdach 
ca. 8,0 x 2,5 x 2,7 m  

     Dachdecker- und Klempnerarbeiten, Metallfassade 
     ca. 470 m² Dachfläche als Satteldach, 15° DN,  

Aluminium-Stehfalzprofile inkl. Entwässerung aus Zink 
ca. 170 m² Fassade aus Aluminiumkastenpaneelen auf baus. UK 

     Leichtmetallarbeiten – Fenster und Türen 
ca. 43 m² Aluminium Außenelemente inkl. 2 Automatik-
schiebetüranlagen, 4 Innenelemente Brand-/Rauchschutz ,   
7 Stahblechtüren, überw. 2-flgl., teilw. Brand-/Rauchschutz, 
Feststellanlagen  
Tischlerarbeiten 

     ca. 100 m² Kunststofffenster u. –türen, 
     15 Innentüren, ca. 15 m² Sanitärtrennwände 
     Estricharbeiten 

ca. 60 m² schwimmender Estrich, ca. 370 m² Estrich auf 
Trennlage   

     Fliesenarbeiten 
     ca. 85 m² Boden- und 140 m² Wandfliesen 

Bodenbelagsarbeiten 
ca. 540 m² Kautschukbelag, ca. 300 m² Epoxidharzbeschichtung 

     Malerarbeiten innen  
ca. 1.200 m² Anstrich auf Wandflächen Putz/Trockenbau, ca. 440 
m² Anstrich auf Deckenflächen Trockenbau,  
ca. 20zu lackierende Zargen 
Sanitärinstallation 
Sanitärbereiche insges. 4 WC, 2 PP, 3 WT, 2 bodenb. Duschen, 
Arbeitsbereiche 4 WB, 3 Ausgüsse,  
ca. 180 m KG-Rohr DN 50 - 100, davon ca. 75 m im Graben, 
ca. 440 m TW-Leitung als Stahlrohr, ca. 200 m Druckluftleitung 

     Heizungs- und Lüftungsinstallation 
27 Heizkörper, untersch. Größen, ca. 475 m isolierte Rohrleitung,  
1 Decken-Lüftungsgerät ca. 700 m³/h, ca. 75 m Luftleitung 
gedämmt 

     Elektroinstallation 
     1 Zählererweiterung und Wandverteilung 
     ca. 2000 m Starkstrom-, ca. 750 m Schwachstromleitung, 
     ca. 550 m Kabelkanal / -rohr,  
     ca. 145 Leuchten, untersch. Bauweise, LED-Technik, 
     SiBel-Anlage mit 2 Gruppenbatterien, ca. 85 Leuchten, 
     Hausalarmanlage mit ca. 15 nichtautomatischen Meldern, 

ca. 16 akustischen Melden, ca. 700 m Brandmeldekabel, 
     EDV-/Telefonanlage, ca. 16 Stellen, ca. 960 m Kabel, 
     ca. 360 m Störmeldeverkabelung 
     Blitzschutzarbeiten 
     ca. 170 m Erdungsleitung, ca. 280 m Blitzableitung 
     Außenanlagen / Tiefbauarbeiten 
     ca. 950 m³ Oberbodenaustausch Z2, ca. 400 m² Planumsflächen, 
     ca. 390 m² befestigte Flächen Rechteckpflaster / Betonplatten, 
     ca. 170 m Einfassung untersch. Borde, 
     ca. 40 m SW-Leitung bis T ca.1,50, 1 Kontrollschacht, 
     ca. 60 m RW-Leitung und 60 m Vollsickerrohr, 2 Kontrollschächte 
     ca. 32 m Entwässerungsrinne, ca. 30 m Zaunanlage 
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Ausführungsbeginn:   02.10. 2018 (Details s. Bauzeitenplan v. 31.05.2018) 
 
Ausführungsende:   Oktober 2019 (Details s. Bauzeitenplan v 31.05.2018) 
 
Bewerbungszeitraum:   ab 04.Juni 2018 unter Email: LHW-7.1@janiak-lippert.de 
 
Versand der Unterlagen:  ab 02. Juli 2018 
 
Eröffnungstermin:   31. 07.2018 ab 11.00 Uhr im Büro der 
     Architekten in vorgenannter Reihenfolge 
     Die Angebote können nur in Papierform abgegeben werden! 
 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 29.08.2018 
 
Die Bewerbung an die Architekten kann per Email LHW-7.1@janiak-lippert.de  
oder auf dem Postwege erfolgen. Der Versand der Vergabeunterlagen per Email ist kostenfrei. Für die 
Übersendung der Vergabeunterlagen in Papierform (1-fache Ausfertigung) fallen pro Gewerk € 20,-- an.  
 
Zahlungsweise:    Banküberweisung 
     Empfänger: Janiak + Lippert Architekten und Ingenieure GmbH 
     Sparkasse Mittelholstein 
     IBAN:  DE04 2145 0000 0105 1738 92     
     BIC:  NOLA DE21 RDB 
 
Der Versand der Vergabeunterlagen per Post erfolgt nach vorherigem Zahlungseingang. 
 
 
Nachweise zur Eignung 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmern sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch die in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen.  
Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist erhältlich als Bestandteil der Vergabeunterlagen 
zu dieser Ausschreibung. 
 
 
Erklärungen zum Tariftreue- und Vergabegesetz Schleswig-Holstein vom 31. Mai 2014 – TTG 
 
Zum 01. August 2013 ist das „Gesetz über die Sicherung von Tariftreue und Sozialstandards sowie fairen 
Wettbewerbs bei der Vergabe öffentlicher Aufträge“ (TTG)“ in Kraft getreten. Es enthält Regelungen zu 
einem vergabespezifischen Mindestlohn, zur Sicherung der Tariftreue und Sozialstandards sowie zur 
umweltgerechten und energieeffizienten Beschaffung, die bei der Vergabe von Bau-, Liefer- und 
Dienstleistungen öffentlicher Auftraggeber des Landes Schleswig-Holstein zu beachten sind. 
 
Verpflichtungserklärung zur Zahlung von Mindestentgelten nach dem Tariftreue- und Vergabegesetz 
unter € 15.000,-- (kleine Tariftreueerklärung - Formblatt 1). 
 
Verpflichtungserklärung zur Zahlung von Mindestentgelten nach dem Tariftreue- und Vergabegesetz 
ab € 15.000,-- (große Tariftreueerklärung - Formblatt 2). 
 
Beachtung der ILO-Kernarbeitsnormen (§18 TTG) - Formblatt 3 
 
Die Erklärung zum Tariftreue- und Vergabegesetz Schleswig-Holstein vom 31. Mai 2014 – TTG ist 
erhältlich als Bestandteil der Vergabeunterlagen zu dieser Ausschreibung. 
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